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Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Dienstag den 19 Mai ausgegeben

Sprachverwirrung und Spracheiuheit
Eine Pfingſtbetrachtung

Im erſten Buch Moſe wird erzählt die Nachkommen Noah s
ſeien in eine Ebene im Lande Sinear gekommen und haben
daſelbſt einen himmelhohen Thurm gebaut Da ſei der Herr
herniedergefahren und habe ihre Sprache verwirrt daß keiner
des andern Sprache verſtehe und ſie in alle Länder zerſtreut
Die Apoſtelgeſchichte berichtet am Pfingſttage haben in

Jeruſalem die Apoſtel Jeſu die erſte große geiſterfüllte Predigt
gehalten und die zum Glauben Jſraels bekehrten Heiden aus
allerlei Volk haben zu ihrem Erſtannen aus dem Munde der
Galiläer jeder ſeine eigene Mutterſprache zu hören geglaubt
Parther Meder und Elamiter Phrygier und Egypter Kreter
und Araber

Alſo eine ungeheure Sprachverwirrung dort eine wunder
bare Spracheinheit hier Wer die Bilderrede der heiligen
Schrift zu deuten weiß wird unſchwer die Löſung des Doppel
räthſels finden durch die Dichtung vom Thurmbau zu Babel
ſuchte man ſich die Verſchiedenheit der Sprachen zu erklären
in der Pfingſtpredigt fand man das Symbol der geiſtigen Ver
einigung der Völker durch die Annahme des Evangeliums

Stehen wir heute im Zeichen der Sprachverwirrung oder
der Spracheinheit

Faſt will es uns bedünken als ſei die Verwirrung zum
mindeſten ſo groß wie am Fuße jenes ſagenhaften Thurmes
von Babel Die Forſcher rechnen die Zahl neu entdeckter
Sprachen bereits nach hunderten Die Kulturvölker ſind dabei
ein jedes ſeine Sprache nach Möglichkeit zu befeſtigen aus
zugeſtalten von Fremdkörpern zu reinigen Jede Nation be
tont ihre Eigenart ihre Beſonderheit jede umgiebt ihre
Grenzen mit einem Wall von Befeſtigungen jede ſchützt die
Erzengniſſe ihres Landes jede erſchwert die Einführ ans
ländiſcher Produkte Man iſt ſehr empfindlich geworden im
Punkte der nationalen Ehre der Chauvinismus hat aufgehört
ein beſonderes franzöſiſches Gewächs zu ſein und iſt ein Un
kraut geworden das überall gedeiht Rußland unterdrückt die
deutſche Sprache in ſeinen Oſtſeeprovinzen Deutſchland ſucht
die polniſchen däniſchen und franzöſiſchen Ueberreſte in ſeinen
Grenzlanden loszuwerden die vorher ſo verſtändliche Sprache
des Dreibundes zwiſchen Oeſterreich Jtalien und Deutſchland
geräth in eine bedenkliche Unklarheit in Mittel und Südamerika
kommt uns manches recht ſpaniſch vor Nicht kleiner iſt die
Sprachverwirrung im Jnnern der Länder ſelbſt Welch eine
andere Sprache führt im ruſſiſchen Koloſſalreiche der Zar
aller Reußen an der Spitze ſeiner abſolutiſtiſchen Regierung
welch eine andere führen die Nihiliſten mit ihren Ver
ſchwörungen und ihrem Dynamit Wie weit gehen in Jtalien
die Stimmen derer anseinander die den Dreibund begünſtigen
und derjenigen die ihn bekämpfen Frankreich hallt von den
Hetzreden der Boulangiſten und den Beſchwichtigungen ihrer
Gegner wieder Ach und in unſerem Vaterlande verſteht der
eine kaum noch den andern der Junker nicht den Fortſchritts
mann der Parteigänger des Papſtes nicht den Anhänger

Von der Jnternakionalen Kunſtausſtellung
J

Hofmaler und Wirklichkeitsmaler
phs Berlin 15 Mai

Einen Küragſſierſtiefel malen lernt man auf der Berliner
Kunſtakademie ganz vortrefflich aber der große Preis für
Hiſtorienmalerei hat ſeit mehreren Jahren keinem Akademie
ſchüler hier ertheilt werden können Man hat vor der
Direktion Werners zu wenig Gewicht gelegt auf gute techniſche
Ausbildung man legt unter ſeiner Direktion zu viel Gewicht
darauf Unſere jungen Maler verſtehen vortrefflich ihr Hand
werk aber darüber hinaus geht s ſelten Es iſt zweifellos
die deutſche Malerei oder vielmehr die Münchens und Berlins

denn die andern Kunſtſtädte kommen ja überhaupt kaum
noch in Betracht iſt arg überholt worden von der Malerei
des Auslands Jn der ausländiſchen Kunſt iſt überall das
da was man in den deutſchen Sälen der Jnternationalen

Jdeen Temperament
Lokalkolorit und Heimathserdgeruch Eigenart und Kraft Da
iſt in den deutſchen Sälen ein ewiges Jrrlichteriren hin und
her ein Schwanken zwiſchen allerlei Stilarten und darum
kein eigner individueller Stil ein ſchämig ſuchendes Welt
bürgerthum und darum keine nationale Kunſt Aber wie ſoll
man die Kleinen loben kommt doch das Aergerniß von oben
Gewiß ein Akademie Direktor braucht kein großer Maler zu
ſein wenn er nur ein r Organiſator und Lehrer iſt
aber dann ſoll ſeinen Arbeiten auch nicht immer wieder der
Ehrenplatz eingeräumt und dadurch der ſſchädliche Eindruck
erweckt werden Anton v Werner zählte zu Deutſchlands erſten
Künſtlern

Wie ſeine Schüler ſo vermag auch er kein Hiſtorienbild
großen Stils zu malen überträgt man e ſehr talent
vollen brillanten Zeichner die Ausführung großer Haupt und
Staatsaktionsbilder Jut ſei s rum Man wird dann
zwar niemals Bilder bekommen die wie Menzels wunder

von inhaltloſen Phraſen und tönenden Schlagwörtern

Luthers der Soldatenfreund nicht den Bürger und Bauer
der Sozialiſt nicht den Vertheidiger der überlieferten geſell
ſchaftlichen Ordnung Vorwärts treiben die einen rück
wärts zagen die anderen Kaum ergeht eine öffentliche Kund
gebung von maßgebender Stelle ſo fallen die Organe der ſo
genaunten Volksſtimme darüber her und jedes macht ſeine
Gloſſen zu dem ſtreitigen Text und jedes lieſt aus und
zwiſchen den Zeilen was ihm gefällt Um das Treiben
vollends verwirrt zu machen miſcht in den Chor abweichender
Auffaſſungen Grundſätze und Rathſchläge auch derjenige ſeine
Stimme dem man nach der Größe ſeiner Vergangenheit
nach dem Abgang von der Weltbühne nichts anderes zugetraut
hätte als ein wuchtiges geheimnißvolles vielſagendes
Schweigen Seltſames Schauſpiel derſelbe Mann der ſo
oft jeden Einſpruch gegen ſeine Politik niedergedonnert hatte
mit olympiſchem Zorn darüber daß einer wagen könne ihm
dem allein Verantwortlichen Steine in den Weg zu werfen
bringt es fertig aus dem Verſteck ſeiner gänzlichen Unverant
wortlichkeit einen Pfeil nach dem andern auf die Männer zu
ſchießen die nach ihm die Bürde des Amtes tragen Er der
die Volksvertretung ſo oft ſeine ſouveräne Verachtung hat
fühlen laſſen weil ſie nichts könne als Reden halten nimmt
ein Mandat zum Reichstage an doch wohl auch in der Abſicht
ſich den Mund nicht ſchließen zu laſſen Jn der That die
Sprachverwirrung kann nicht größer ſein als ſie thatſächlich
iſt Was das Centrum Wahrheit Freiheit und Recht zu
nennen beliebt nennen ſeine Gegner Unwahrheit Unfreiheit
und Unrecht was Herr Stöcker die Freiheit und Selbſt
ſtändigkeit der evangeliſchen Kirche getauft hat will anderen
wie unerträgliche Tyrannei und Gewiſſensknechtung einer
durchaus unevangeliſchen Hierarchie vorkommen was der
ebenſo tapfere wie unklare Oberſtlientenaut Herr v Egidy ſür
das einige undogmatiſche Chriſtenthum ausgiebt ſchelten
die Spötter ſeiner Reform den nackten Unglauben und die
Auflöſung der chriſtlichen Moral Jn Jeruſalem fragten die
Hörer der Apoſtelpredigt einander entſetzt und rathlos was
ſoll das werden Auch unter uns lieſt man Beſtürzung genug
auf den Geſichtern weil niemand recht weiß wie das Zauber
wort der großen neuen Botſchaft lauten werde

Wo iſt die Spracheinheit in dieſer ungeheueren Verwirrung
Gottlob auch ihre Spuren ſind nicht zu verkennen Die neu
entdeckte Wiſſenſchaft der Sprachvergleichung weiſt nach daß
die verſchiedenen Sprachen bei Licht beſehen nichts anderes
ſind als die Abzweigungen eines und deſſelben Urſtammes
Trotz aller Grenzbefeſtigungen Sperren und Verkehrs
erſchwerungen verſuchen die Völker unermüdlich ſich über die
Gemeinſamkeit ihrer hauptſächlichſten Lebensbedürſniſſe friedlich
zu verſtändigen Die Chauviniſten und Revancheſchreier an
den Grenzpfählen werden durch die beſonneneren Elemente
immer wieder zum Schweigen gebracht Regierung und Volk
machen den ehrlichen Verſuch ſich wechſelſeitig über die
Neutralität ihrer heilſamſten Beſtrebungen aufzuklären Die
Parteien laſſen ſich die Gerechtigkeit widerfahren daß ſie ihre

ſind aber doch ſehr gut gruppirte porträtüberreiche die
Ordensbänder und Uniformſtücke genau wiedergebende farbige
Jlluſtrationen die Potenzirung des Küraſſierſtiefels den man
in der Akademie ſo famos malen lernt Wenn man nun aber
einen beſondern Kaiſerſaal arrangirt dieſen allen anderen
voranſtellt und dort nicht weniger als fünf Wernerbilder
zwei ſehr mäßige Kaiſerporträts von Angeli und Wimmer
das byzantiniſch geſchmackloſe Koloſſalbild der Allegorie auf
Kaiſer Wilhelm IJ von Ferdinand Keller und einige andere
Nichtigkeiten unterbringt dann beſtätigt das doch wirklich
aufs draſtiſchſte des Kunſthiſtorikers Woermann Ausſpruch
von dem Preußenthnum in der Kunſt

Mein liebenswürdiger Kollege Jhr Korreſpondent hat in
ſeinen einleitenden Betrachtungen in knappen Zügen bereits das
Geſammtbild der Ausſtellung charakteriſirt Sie haben daraus
erſehen wie bedeutend die Kunſt des Auslandes vertreten iſt
wie ſehr man alſo Veranlaſſung gehabt hätte dem gegenüber
einen Ehrenſaal deutſcher Künſtler deutſcher Maler nicht aber
einen Ehrenſaal der Gemalten zuſammenzuſtellen Jm Jnter
nationalen Saale iſt freilich der Verſuch gemacht worden die
hervorragendſten Künſtler zuſammenzubringen es fehlen aber
von den Berlinern hier die bedeutendſten Knaus Lieber
mann Skarbina während man wieder den Akademie
Präſidenten Karl Becker ſelbſt in dieſer nicht von der
Akademie ſondern frei vom Künſtler Verein arrangirten Aus
ſtellung als einen bedeutenden Meiſter in die internationale
Gemeinſchaft der Beſten gebracht hat

Was Deutſchlands Kunſt kann zeigt ſich alſo auch im
Jnternationglen Sagle nicht vollſtändig Jmmerhin ſind hier
eine Anzahl der Beſten vertreten beſonders von den Land

en die beiden Achenbach s Gude Koerner von
Jorträtiſten Paulſen H Vogel Scheurenberg der

humorvolle oft auch bitterſatiriſche Meyerheim und vor
allem dann Adolf Menzel Er hat ein 1867 gemaltes Bild
ausgeſtellt Predigt im Walde Ein Vierteljahrhundert hat
ſeitdem der Kunſt eine völlig neue Entwickelung gegeben und

reinigten Programme ernſtlich auf ihre Annehmbarkeit und
Ausführbarkeit prüfen Die einander feindſeligen kirchlichen
Richtungen bahnen die Wege des Entgegenkommens nicht zu
dogmatiſchen Konkordienformeln aber doch zu praktiſcher ge

meinnütziger ſittlicher Thätigkeit Der Staat hat den
ſozialiſtiſchen Umſturzträumereien das Prävenire geſpielt und
eine Reihe von Forderungen die er früher herriſch abwies
in ſeine Geſetzgebung aufgenommen

Fremde Sprachen kennen zu lernen und durch eigene Uebung
zu handhaben iſt einer der ſchönſten Triumphe des gebildeten
Geiſtes Sollte es nicht der Mühe lohnen und möglich ſein
daß wir uns in Staat und Geſellſchaft in Schule und Kirche
im internationalen und innerpolitiſchen Verkehr einander beſſer
verſtehen und duldſamer tragen lernen Was anfangs fremde
barbariſche Vokabel war wird allmälig gewohnter Klang und
unentbehrliches Hilfsmittel wir müſſen alle von einander
lernen die Konſervativen von den Liberalen die Streng
gläubigen von den Aufgeklärten die Anhänger des Alten von
den Fürſprechern des Neuen Wir müſſen durch das Wirrſal
verſchiedener Stichworte Parteiſchablonen Programme Be
kenntniſſe Glaubensformeln hindurch zur Einheit des modernen
Geiſtes

Welcher Art war denn die Wunderſprache der Galiläer auf
dem Pfingſifeſte zu Jeruſalem welche den Kretern und Arabern
den Egyptern und Libyern den Meſopotamiern und Kappado
ciern ſo lieb und traut klang wie der Heimathlaut der Mutter
ſprache Es war die Geiſtesſprache des Evangeliums in
welcher ſie die Prophetie der zukünftigen Weltgeſtaltung zu
vernehmen glaubten Dieſe und keine andere iſt das Mittel
der Verſtändigung der feſte Punkt in der rollenden Er
ſcheinnngen Flucht Wäre die Sprache des Evangelinms das
iſt die Sprache der Gotteskindſchaft und der Bruderliebe
überall zur Anerkennung und zum Siege gelangt ſo würde
des Haders und des Krieges der Parteiſucht und des Kon
feſſionshaſfes weniger werden unter den Menſchen Denn
dieſe Sprache iſt das Gefäß des göttlichen Geiſtes der da
will daß allen Menſchen geholfen werde und daß alle zur
Erkenntniß der Wahrheit kommen Wohlgemerkt dieſe Ein
heit der Sprache darf keine erzwungene ſein nicht das
ſkkaviſche Nackenbeugen unter ein aufgehalstes Joch ſelbſt
herrlicher Willkür nicht die uniformiſtiſche Gleichmacherei
äußerer Einrichtungen nicht das gedankenloſe Nachbeten vor
geſprochener Glaubensformeln nicht der vaterlandsloſe Utopis
mus der Schwärmerei ſondern dieſe einheitliche Sprache ſoll
der Ausdruck des Bewußtſeins werden daß wir alle ohne
Unterſchied Bürger des Gottesreiches auf Erden ſind welches
auf den Grundlagen des Evangeliums beruht alle verpflichtet
und befähigt im Dienſte der Menſchheit zu arbeiten zu
kämpfen und zu dulden indem wir im Bereiche unſerer
Wirkſamkeit und nach dem Maße unſerer Kräfte dem Geiſte
Gottes eine Gaſſe bahnen helfen durch alle Schwierigkeiten
und Nöthe dieſer ſo verworrenen und doch ſo hoſfuungs
frohen Zeit

ge

volle Königskrönung von 1861 Kunſtwerke von intimem Reiz doch was in dem Jnpreſſioniſtenthum der modernen Kunſt
wahr berechtigt und gut und deshalb bleibend iſt das zeigt
alles ſchon dieſes Bild Menzels Schon dieſes Bild zeigt die
ſcheinbar hin und herhüpfenden Farbenflecke wie die Angen
blicksbilder der Modernſten aber alles löſt ſich allmälig zu
größter maleriſcher Harmonie ab Daß auf dieſem Bilde die
einzelnen Figuren die gleiche typiſch ſcharfe Charakleriſuik
zeigen wie auf den ſpäteren des großen Meiſters bedarf wohl
keiner Erwähnung Etwa aus derſelben Zeit ſtammt des
Künſtlers Luxemburg Garten zu Paris aus dem Ende der
ſiebziger Jahre das grandioſe Meiſterwerk Ballſouper beide
in Saal II Der eigenartige Reiz der bekannten Bilder läßt
ſich nicht beſchreiben die Technik in der Behandlung des figuren
reichen Durcheinanders auf dem Hoſball iſt verblüffend Auf
dem knappen Raum von 60 em breit und 50 hoch hat der
Künſtler hier ein Kunſtwerk geſchaffen das gleichzeitig als
bleibendes Denkmal der Zeit Kaiſer Wilhelm I anzuſehen iſt
Ganz wunderbar iſt die Behandlung des Lichts hier ſind
nicht wie ſonſt üblich die Lichtquellen verdeckt es ſind nicht
nur die Lichtwirkungen ſondern auch die Quellen aus denen
ſie fließen mit größter Kunſt wiedergegeben

Wir mußten auf die drei Bilder Menzels trotz ihres Alters
etwas näher eingehen weil von Menzel der Kultus des
modernen Berliner Sittenbildes die Art des modernen
Sehens ausgeht Dieſe moderne Kunſt die in vielen wichtigen
Punkten ſich mit der modernen Art der Dichtung deckt hat
ihre Führer in Max Liebermann und Franz Skarbing
Letzterer iſt beweglicher und pikanter erſterer und be
deutender Von Max Liebermann ſind vier Bilder aus
geſtellt Flachsſcheuer in Holland Je bedeutend daß ſelbſt die
etwas konſervative National Gallerie ſich dieſem Bilde öffuen
mußte der Biergarten in München der Spitalgarten in
Linden und ein kleines aber meiſterhaſt vollendetes Bildehen
eine am Fenſter ſtrickende alte Frau Der Blick durchs
Fenſter auf die ſonnenbeſchienenen grünen Ackerfelder wird
hier und da gehemmt durch das oft verwitterte trübe Glas
der Doppelſcheiben der Schiebefenſterchen ſo erblickt man
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Deutſches Reich
Berlin 15 Mai Se Maj der Kaiſer beſichtigte heute

vormittag auf dem Vornſtedter Felde das Lehrinfanteriebatalllon
die Unteroffizierſchule und das Garde Jägerbataillon Nach dem
Schulexerziren fand ein Gefecht im Feuer ſtatt zu welchem auch
das Leib Garde Huſarenregiment zugezogen wurde Am Nach
mittag gedachten die Majeſtäten zu Wagen vom Neuen Palais
aus ſich nach Weſtend bei Charlottenburg zu begeben und dort
dem Korſofeſte zum Beſten hilfsbedürftiger Künſtler auf der
TrabRennbahn Berlin Weſtend beizuwohnen Auch die älteſten
Kaiſerlichen Prinzen wohnen dem Feſte bei Bei der
Tafel welcher der Kaiſer geſtern in Hannover anläßlich der
Vermählnng ſeines Flügeladjutanten Oberſtlieutenant v Bülow
beiwohnte brachte Graf Schulenburg das Hoch auf den Kaiſer
aus Später erhob ſich der Kaiſer ſprach zunächſt ſein Bedauern
aus daß die Kaiſerin nicht auch habe kommen können erwähnte
ſeine langjährigen Beziehungen zu Oberſtlieutenant v Bülow
berührte deſſen Lanſbahn in der Armee wünſchte daß die
Gemahlin deſſelben eine gute Commandeuſe werden möge und
trank mit den herzlichſten Ausdrücken auf das junge Paar
Ueber die großen Manöver in der Nähe München s welchen
der Kaiſer als Gaſt des Prinz Regenten beiwohnt ver
lauten folgende Einzelheiten Der Kaiſer trifft am 8 Sept von
Wien kommend in München ein und ſteigt in der Reſidenz ab
Am 9 findet eine große Parade der ſämmtlichen Truppen auf der
S Heide in der Nähe des neuen Militärſchießplatzes
tatt Am 10 iſt Manöver der beiden bairiſchen Armeecorps
gegen einander am 11 Manöver beider vereinigten Korps gegen
eiuen markirten Feind Der Kaiſer und der Prinz Regent
mit ihren Suiten begeben ſich mittels Sonderzügen täglich auf
das Manöverfeld und kehren abends in die Reſidenz zurück
Die erſte diesjährige Pürſchjagd des Kaiſers beim Grafen
Dohna zu Prökelwitz bei Chriſtburg iſt auf den 21 Mai feſt
eſetzt Ueber die Dauer des Aufentbalts des Kaiſers daſelbſt
owie über einen etwaigen Beſuch der Elbinger Ausſtellung iſt

noch keine Beſtimmung getroffen Wie der Rh Weſtf Ztg
aus Kiel gemeldet wird hat ſich der Kaiſer laut Kabinetsordre
m Kommodore des nengegründeten kaiſerlichen

achtklubs erklärt welch letzterer aus dem bisherigen Marine
Regattaverein hervorgegangen iſt Die Kaiſerin wohnte

eſtern abend dem geiſtlichen Konzert zum Beſten des Magdalenen
tiftes in der hieſigen Dreifaltigkeitskirche bei und kehrte darauf

nach Potsdam zurück Die Erbprinzeſſin und der Erb
prinz von Sachſen Meiningen haben ſich geſtern zur Be
grüßung des Herzogs und der Herzogin von Edinburg nach
Koburg begeben Einer londoner Meldung zufolge wird die
Hochzeit des Prinzen Aribert von Auhalt Deſſan
mit der Prinzeſſin Luiſe von Schleswig Holſtein nicht
wie urſprünglich beabſichtigt war am ſondern am 8 Juli in
der St Georgs Kapelle des Schloſſes Windfor ſtattfinden

es Verlin 15 Mai Wie der hieſige Figarokorreſpondent
behauptet bätte der Kaiſer ſeit ihrer Convertir ung jed
weden brieflichen Verkehr mit ſeiner Schweſter Sophie ab
gebrochen und ihr zu wiſſen gethan ſie werde ſalls ſie je nach
Deutſchland komme wie eine fremde Fürſtin behandelt werden
Auf Grund authentiſcher Jnformationen darf ich dieſen Bericht
als in allen Punkten unzutreffend bezeichnen Wahr da
ran iſt nur daß der Kaiſer den Uebertritt im Widerſpruche
mit der Kaiſerin Friedrich und der Königin von England
ückhaltslos miß billigt

M Berkin 15 Mai Graf Münſter welcher ſich jetzt
hier befindet hat dem Kaiſer über die allgemeine Lage in
Frankreich die beruhigendſten Verſicherungen abgegeben aller
dings mit der Einſchränkung daß man nie genan ſagen
könne was die fernere Zukunft bringen werde Wie in wohl
unterrichteten Kreiſen jedoch verlantet wird dieſer Optimismus
keineswegs vom Kaiſer getheilt Derſelbe ſieht die Dinge viel
mehr auf Erund zuverläſſiger Berichte von einem ganz
anderen Standpunkte an Daß die Franzoſen mit dem Aus
bau ihres Heeres fertig und daß ſie heute wieder zu der
Ueberzeugung des Le Voenf ſchen archiprèét gelangt ſind
läßt ſich nicht mehr beſtreiten Das alte Vertrauen in ihre
Armce das die Kataſtrophen von 1870 faſt vernichtet hatten
iſt durch die kluge Taktik Freycinets wieder im vollen Umfange
hergeſtellt worden Jn Bezug anf dieſe Thatſache erzählt man
ſich in Centrumskreiſen welche dem Major v Huene nicht
fern ſtehen derſelbe habe ſeit er ans Paris zurück ſei aus
ſeinen Beſorgniſſen für die nähere Zukunſt gar kein Hehl ge
macht und die Lage als unzweifelhaft bedrohlich hingeſtellt
inſofern man dort nur auf die Gelegenheit warte um im
Bunde mit Rußland zur Generalabrechnung zu ſchreiten
Jm Auswärtigen Amte übrigens theilt man durchaus die
Anſchauungen Münſters

nene r 3 van einigen Stellen nur trübe Feldousſchnitte während dann
wieder der Blick hinausſchweift in die weite Ferne über die
ſtill im Sonnenſchein liegenden grünenden Felder Und das
Mütterchen alter Zeiten gedenkend ſitzt und ſtrickt und in die
Maſchen hinein webt ſie Erinnerung um Erinnerung das
ſtümmungsvolle Bildchen ruft eine der liebenswürdigſten
Schildernngen aus Kjellands Fortnna in uns wach Und
unn die Flachsſcheuer Dieſes Bild iſt vielleicht der Triumph
moderner dentſcher Wirklichkeitsmalerei Techniſch wieder
vollendet in der Schönheit der Veleuchtung in der Tiefe des
Hinkergrundes ſtrömt es mit ſeinen derben einfachen arbeite
frehen Mädchen den Zauber ſchlichter Poeſie aus Die Auf
gabe echter Poeſie in Knuſt und Dichtung iſt es auch im
letzten kläglichſten Menſchen noch das Menſchliche das Schöne
zu finden ehne dabei die Herbheit der Wirklichkeit lügneriſch
himwegzutänſchen Wer nur das Schöne ſieht hat s leicht
Optimiſt zu ſein wer aber mit ſcharfem Blick auch das
Häßliche erſpäht und daran doch immer wieder das Schöne
erkennt iſt ein Poet So malt Liebermann ſo beſonders
in dein Spitalgarten in dem er einige alte verhuzzelte

Weibchen vorführt und doch wirkt dieſes Bild mit ſeinen
übrigens virtuos gemalten Banmgruppen ungemein feſſelnd

Mit vier Bildern iſt Franz Skarbina vertreten Für
ihn beſonders charakteriſtiſch iſt ſein Genrebild Herbe Worte
in denen er die Menſchen ein ſchmollendes Ehepaar ſo zeigt
wie ſie ſind nicht wie ein pointenſuchender Maler ſie ſich kon
irnirt Jn der Behandlung des modernen Jnterieurs zeigt

ſich Skarbing hier von ſeiner beſten Seite Seine in Paris
erworbene Eigenart in der Schilderung pikanter Weiblichkeit
und feinpointirter Straßenthpen bewährt der Künſtler dann
vollanf in der koloriſtiſch ſehr keck behendelten Scene anf der
alten Wieſe bei Karlsbad Gleichfalls als Meiſter in der

Behandlung der Lichtwirkung zeigt ſich dann Skarbina in der
WMarterkapelle in Tirol er hat es verſtanden ohne zu

den myſtiſchen Mitteln des Halbdunkels zu greifen der ein
fach ſchlichten Kapelle in vollſtem Pleinair eine weihevolle
Stimmung zu geben

Nachdem wir heute nachgeholt was das Ausſtellungscomite
verſänmt hat und die beſten berliner Maler in den Vorder

geſtellt haben wollen wir uns der Betrachtung der
uslandskunſt zuwenden
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x Berlin 15 Mai Nach einer r der klerikalen
Köln Volksztg ſoll ein Anirgg der bayeriſchen Regierung

auf die Wiederzulaſſung der Redemptoriſten die beſte
Aufnahme im Vundesrathe haben Wenn ſich dieſe Mit
theilung beſtätigt ſo würde der Bundesrath damit ſeinen vor
achtzehn Jahren gefaßten Beſchluß nachträglich als einen irrigen
bezeichnen Jm Jahre 1873 wurden die Redemptoriſten oder
wie ſie auch nach ihrem Stifter Ligori genannt werden
die Ligorianer auedrücklich unter den mit den Jeſuiten eng rer
wandten Kongregationen namhaft gemacht denen im Gebiete
des deutſchen Reiches Niederlaſſungen nicht mehr geſtattet ſein
ſollten Die Verwandtſchaft beider Orden wurde damals von
hervorragenden Sachkennern feſtgeſtellt und iſt auch von
katholiſchen Gelehrten anerkannt worden Jn der That hatte
Ligori das Beiſpiel der Geſellſchaft Jeſu vor Augen als er
1732 die Verbrüderung der Redemptoriſten ſtiftete die
Jeſuiten hatten das Unterrichts und Erziehungsweſen auf
ihren biegſamen Nacken genommen die Ligoriauer wollten die
innere Miſſion üben beide Bataillone der römiſchen Armee
ſollten ſich ergänzen getrennt marſchiren aber vereint ſchlagen
Zu unbedingtem Kadaver Gehorſam ſind auch die
Redemptoriſten verpflichtet deren Großmeiſter ſich voll
kommene Gewalt nach jeder Richtung hin vorbehalten hat
die ohne Erlaubniß ihrer Oberen weder ſchreiben noch leſen
weder Beſuche abſtatten noch ſolche empfangen dürfen und die
ohne Murren jeder wie immer geartelen Weiſung der Ordens
häupter zu entſprechen haben Die ſtarre Regel vernichtet jeden
freien Willen und entzieht den Brüdern ſogar das Recht ſich
vor den Oberen zu vertheidigen ſie ſollen gleich den frommen
Vätern Jeſu willenlos ſein ſo wie ein Stock Dieſes un
lebendige Menſchenmaterial hatte Ligori für die Aufgabe be
ſtimmt den Pfarrgeiſtlichen und Biſchöfen entgegenzuarbeiten
wo dieſe etwa zu lau im Dienſte der römiſchen Kirche
wären Die Redemptoriſten ſollten durch ihren Einfluß alle
Kompromiſſe mit der Staatsgewalt zu verhindern und die all
mächlige Herrſchaft der Päpſte und Ordensgenerale auf
zurichten bemüht ſein Es war daher nur natürlich
und den Thatſachen entſprechend wenn der Orden vom Jefuiten
geſetz von 1873 betroffen wurde Jetzt hat nun einem Ver
ſprechen gemäß das der verſtorbene baieriſche Kultusminiſter von
Lutz den Ultramontanen gegeben hatte die baieriſche Regierung
neue Gutachten zu der Frage eingeholt und es ſollen nach den
Münch N die theologiſchen Fakultäten in München

und Würzburg ſich gegen die Verwandtſchaft von Jeſuiten und
Redemptoriſten ausgeſprochen haben Auch ſoll der verſtorbene
Stiftsprobſt v Dölliuger nech kurz vor ſeinem Tode in
gleichem Sinne ſich geäußert und die Staatsgefährlichkeit der
Redemptoriſten entſchieden beſtritten haben Döllinger s Gnt
achten würde als das eines ungbhängigen und dem jeſuitiſchen
Geiſt verſchloſſenen Gelehrten ſchwer ins Gewicht fallen ob
wohl ihm der Ansſpruch des klugen Metternich gegenüberſteht
der wie Treitſchke berichtet Jeſuiten und Ligoriauer als
ziemlich identiſch betrachtete Aber Metternich wird von kleri
kaler Seite wohl erſt citirt werden wenn die Redemptoriſten
wieder im Lande ſind Dann wird man die Agitation für die
Wiederkehr der Jeſuiten mit neuer Kraft wieder aufnehmen
und die Ecgner mit dem Wort zu beruhigen verſuchen das
Metternich 1836 ſprach als die Jeſuiten in Oeſterreich wieder
zugelaſſen wurden Die Jefniten ſind ja ſchon längſt unter
uns als kluge Ligorianer Nach den M N tritt die
baieriſche Regierung für die Redemptoriſten ein weil das
Centrum auf ſeinen Jeſnitenantrag verzichtet habe Von einem
ſolchen Verzicht iſt nichts bisher bekannt geworden vielmehr
ſpricht jede Wahrſcheinlichkeit dafür daß es ſich hier nur um
einen noch von Windlhorſt ſchlau erſonnenen taktiſchen Zug
handelt und daß die Redemptoriſten nur die Vorläufer und
Quartiermacher der Jeſuiten fein ſollen Die Taktik geht darauf
aus zunächſt die Redemptoriſten die übrigens in Preußen nur
fünf Niederklaffungen mit zuſammen 38 Patres in der Rhein
provinz und Weſtfalen hatten als eine völlig harmloſe und
ungefährliche Kongregation zu ſchildern um dann ſpäter ſagen
zu können was den Ligoriauern recht müſſe den ihnen eng
verwandten Jeſuiten billig ſein Es iſt nicht anzunehmen daß
man ſich im Bundesrath über dieſe Art klerikaler Wahr
haftigleit täuſchen wird Aller Vorausſicht nach wird der
Antrag der baieriſchen Regierung und ſein Schickſal ſympto
matiſch ſein für die künflige Geſtaltung der Jeſuiten Frage
Jedenfalls beweiſt auch die Taktik der Centrumspartei bei
dieſem Anlaß wiederum daß man wie wir ſchon wiederholt
geſagt haben nicht die Uniform Loyola s zu tragen braucht
inn ſich ſkrupelles zu dem Satze zu bekennen Der Zweck
heiligt die Mittel

Bis Mitte Juni hat ſich das Herrenhaus vertagt nach
dem es Einkommenſteuer und Landgemeindeordnung
erledigt batte Da die Herrin ſich entſchleſſen haben das
vom Abgeordnetenhauſe feſtgeſetzte Steuermaximum von 4 Proz
in nochmaliger Abſtimmung ſchließlich doch anzunehmen iſt
das Einkommenſtenergeſetz nun glücklich unter Dach gebracht
und in den VBecher der Freude miſcht fich nur ein bitterer
Tropfen die Befürchtung Herr Miquéèl möchte im weiteren
Verlauf ſeiner Reformarbeiten am Ende die jctzt für noch
unbeſtimmte Zwecke bewilligten Mehreinnahmen an vorwiegend
agrariſche Wünſche verſchwenden Schlimmer iſt es einſtweilen
noch um die Landgemeindeordnung beſtellt Hier ſcheint der
beim Einkommenſtenergeſetz aufgegebene Widerſtand des
Herrenhanſes mit verdoppeltem Nachdruck einſetzen zu
wollen Die ſchon von den Junkern im Abgeordneten
hauſe arg verbeſſerte Vorlage hat ſich im Herren
haufe eine Reihe von Verunſtaltungen zugezogen von denen
einige bereits von der Regierung für unannehmbar erklärt
worden ſind Man hat die Oeffentlichkeit der Gemeinde
verſammlung abermals eingeſchränkt und die Amtsdauer der
Gemeindevorſteher von 6 anf 12 Jahre verlängert Auch ſonſt
fehlt es nicht an kleinen und großen Verſchlimmernngen
Wenn die Regierung ſich nicht entſchließt trotz der ſommer
lichen Temperatur alle Hebel in Bewegung zu ſetzen und die
ſtärkſie von ihren Künſten anzuwenden dann werden die
prinzipiellen Gegner der Landgemeindeordnung vorausſichtlich
wenigſtens den Erfolg erzielen daß die Erledigung der Frage
bis zur Winterſeſſion aufgeſchoben wird Einſtweilen
triumphirt Herr Miquél über ſeinen Kollegen vom inneren
Departement aber es darf Herrn Miniſter Herrfurth das
gar nicht verſagt werden daß er ſeine Sache mit allem
Nachdruck und mit den beſten Waffen geführt hat Gegenüber
den grotesken Angriffen der Herren Grafen Brühl und
Hohenthal die den ſtatiſtiſch demokratiſchen Miniſter wie
den böſeſten Förderer des Umſturzes hinzuſtellen ſich bemüßigt
fühlten bewahrte Herr Herrfurth die vornehme Geringſchätzung

des Jronikers Leider kam ihm nicht wie es in günſtigerer
Poſition Herrn Mignsél geſchah der Reichskanzler zuhilfe und
dadurch entſtand der Schein als lege die Regierung auf die

raſche Durchführung einer nicht Wer Landgemeinde
ordnung nicht den gebührenden Werth und als fände der
Miniſter der das Scheitern ſeines maßlos beſehdeten Werkes
nicht überdauern würde im Kabinet Caprivi nicht denjenigen
Räckhalt ohne den die volksthümliche und nur allzu gemäßigte
Vorlage niemals die Geſetzeskraft erlangen wird

Von ſonſt gut unterrichteter Seite wird der Poſt das
Gerücht daß Miniſter v Maybach um ſeine Entlaſſung
gebeten habe als begründet bezeichnet Es wird hinzu
gefügt daß Herr v Maybach bereits vor längerer Zeit in
Rückſicht auf ſeine ſehr angegriffene Geſundheit ſein Abſchieds
Geſuch eingereicht jedoch auf Wunſch des Kaiſers der weiteren
Fortführung des Amtes ſich unterzogen habe Die Noth
wendigkeit alsbald und zwar auf Monate ſich lediglich der
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit zu widmen hatte den
Miniſter beſtimmt Aufangs dieſes Monats ſein Geſuch zu
erneuern

Am Donnerstag und Freitag haben unter dem Vorſitz des
Reichskanzlers Sitzungen des preußiſchen Staats
miniſteriums ſtattgefunden Die Hamb Nachr melden
allerdings unter Vorbehalt daß an der geſtrigen Sitzung be
reits der Eiſenbahndirektions Präſident Thiel en theilgenommen
habe Danach wäre deſſen Ernennung zum Nachfolger May
bachs vollendete Thatſache

Der als Nachfolger Maybachs genannte Eiſenbahndirektions
Präſident Thielen in Hannover iſt der Sohn des verſtorbenen
Feldpropſtes Thielen Unter den 11 Eiſenbahndirektionspräſidenten
iſt Thielen der Anciennität nach der fünſte Derſelbe trat als
Regiernngsaſſeſſor 1864 zur Staatseiſenbahnverwaltung über und
wurde dann 1867 ſtellvertretender Spezialdirektor der rheiniſchen
Eiſenbahn Geſellſchaft in Köln 1880 trat er in den Staatsdienſt
zurück und wurde 1882 Eiſenbahndirektionspräſident Seit 1887
befindet ſich Thielen in Hannover Vorher war er in der Ver
waltung der bergiſch märkiſchen Staatseiſenbahn in Elberfeld
thätig Der Genannte dürfte ſich gegenwärtig im Alter von
etwa 56 bis 57 Jahren befinden

Nach einem Schreiben des Reichstagsabg Dr Schenk
welches in der letzten Sitzung der Handelskammer zu Wies
baden verleſen wurde ſind die Vorarbeiten zu einem Geſetz
entwurf über den Verkehr mit Wein im Reichsamt
des Jnnern beendet ſo daß die Einbringung der Vorlage im
Reichstage in Ausſicht ſteht

Die Staat Korr meldet dem Landtage ſolle in der
nächſten Seſſion auch eine geſetzliche Reform des
höheren Schulweſens vorgelegt werden Der Kultus
miniſter Graf Zedlitz hat in der Sitzung des Abgeordneten
hauſes vom 4 Mai ausdrücklich erklärt die Reform des
höheren Schulweſens müſſe einer ſpäteren Ausführung vor
behalten werden es würde ein taktiſch vollſtändig falſcher
Weg ſein dieſelbe gleichzeitig mit der Reform des Volksſchul
weſens auzugreifen

Ueber die handelspolitiſche Lage bringt der Hamb
Corr ſolgende Mittheilungen welche von der Nordd Allg
Ztg als den Sachverhalt richtig wiedergebend bezeichnet
werden Es heißt darin u daß die Einleitung von
wirthſchaftlichen Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Rußland bereits ſtattgefunden hat
Allein über den Gang dieſer Sache wird man vorläufig gar
nichts erfahren Die materiellen Beralhnngen werden ebenſo
geheim gehalten werden wie es bei dem wiener Abkommen der
Fall war

Konſiſtorigalpräſident a D Hegel hat eine Schriſt
Erinnerungen aus meinem Leben, veröfſfentlicht welcher

folgende Erzählung aus der Konfliktszeit entſtammt
Jm Abgeordnetenhauſe war von den militäriſchen Sach

verſtändigen der liberalen Majorität dem General a D
Stavenhagen und Herrn v Vaerſt als letzte Konzeſſion ein
Amendement zu den Feſtſetzungen im Staalshaushaltsetat be
antragt worden über welches die Miniſter die Entſcheidung
des Königs einzuholen ſich verpflichtet hielten Auf ihre Ver
anlaſſung wurde die Fortſetzung der parlamentariſchen Ver
handlung für den folgenden Tag ausgeſetzt und der König
berief eine Konſeilsſitzung in ſeinem Palais Jn dieſer Kon
ferenz ſprach ſich der Finanzminiſter v d Heydt für die An
nahme des Stavenhagen ſchen Amendements aus es erſchien
ihm die Fortdauer des budgetloſen Zuſtandes gefährlich und
für die Verwaltung unerträglich Der Kriegsminiſter v Roon
von dem nnausgeſetzten Kampfe ohne Ausſicht eines anderen
Ausgleiches ermüdet hielt es für gerathen auf weitere Ver
handlungen mit dem Abgeordnetenhauſe einzugehen und meinte
daß die Regierung die Anträge von Stavenhagen unter Be
dingung von Kompenſationen annehmen könnte die letzteren
ſollten vornehmlich beſtehen in Vermehrung der Kapitulanten
und in der Errichtung von ſtehenden Lagern ähnlich dem
Napoleoniſchen in Chalons Als auch die übrigen Miniſter
dieſen Anſichten zuſtimmten erhob ſich der König und erklärte
daß er nach ſeiner feſten Ueberzeugung und militäriſchen Er
fahrung es mit Pflicht und Gewiſſen nicht vereinigen könne
auf die neue Organiſation der Armee mit dreijähriger Dienſt
zeit zu verzichten und daß wenn auch ſeine Miniſter ihn
hierbei verließen ihm nichts übrig bleibe als auf der Stelle
den Kronprinzen zu berufen der zur Zeit in Süddeutſchland
verweilte derſelbe möge und könne ſtatt ſeiner die Regierung
übernehmen und die neuen Vorſchläge ausführen Als der
König die Glocke ergreifen wollte um dem Flügeladjntanten
den Befehl zur Ausführung des Telegramms an den Kron
prinzen zu ertheilen ſprangen alle Miniſter auf und baten den
König auf das dringendſte dies zu unterlaſſen ſie erklärten
einmüthig daß ſie bis aufs Aeunßerſte treu bei ihm ansharren
und auch im Abgeordnetenhauſe ſeine Entſcheidung unbedingt
vertreten würden Die Sitzung des Miniſterkonſeils im könig
lichen Palais hatte den ganzen Vormittag über gedauert und
wurde nach einer Pauſe zur weiteren Erwägung am Abend
fortgeſetzt Zum Schluſſe wurde die am folgenden Tage vom
d neiſer im Abgeordnetenhauſe abzugebende Erklärung
vereinbart

Ein Zengniß deſſen was die heutige katholiſche Kirche der
Welt wieder bieten zu können glaubt iſt die Ausſtellung des
ungenähten heiligen Rocks in Trier die nach unwider
ſprochenen Nachrichten in nächſter Zeit bevorſteht Nachdem man
vor einigen Jahren in Aachen eine Probe mit der Ausſtellung
etlicher heiligen Windeln und Tücher gemacht fühlt man ſich
jetzt ermuthigt zum Aergerniß der ganzen nichtultramontanen
Welt das Schauſpiel der Ausſtellung jener höchſten Reliquie zu
geben Dieſer Rock hat in der katholiſchen Kirche eine verhängniß
volle Bedentung Als er es war im Jahre 1844 zum letzten
male ausgeſtellt wurde hatte das den Deutſchkalholizismus und
eine gegen den ganzen Beſtand und die herrſchende Richtung der
katholiſchen Kirche ſich wendende ſehr mächlige und laäug an
dauernde Bewegung zur Folge durch die ganze gebildete Welt
zog eine aus Entrüſtung und Spott gemiſchte Stimmung an
welcher die katholiſche Kirche lange Jahre empfindlich zu leiden
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hatte Dieſe an Götzendienſt ſtreifende Reliquienverehrung aus
den allerſinſterſten Zeiten des Mittelalters wieder auszugraben
war denn doch ſelbſt guten Katholiken zu arg Beinahe fünfzig
Jahre hat man es dann nicht mehr gewagt den heiligen Rock
auszuſtellen Jetzt aber glaubt man es wieder thun zu dürfen
Vorausſichtlich wird der berühmte Rock deſſen Unechtheit längſt
auf das unzweifelhafteſte nachgewieſen iſt auch jetzt wieder ſeine
bewährte Wirkung änßern gegen ſolche Entartungen von
Frömmigkeit und Kirchlichkeit eine Gegenbewegung hervorzurufen

Wie von den Magiſtraten Berlins und Breslau s ſo
ſind nun auch von dem Rathe zu Dresden und dem Magiſtrat
der Stadt Magdeburg ſehr entſchiedene Eingaben
gegen den Geſetzentwurf über das Telegraphen
weſen an den Reichstag gelangt Jn dem erſteren Geſuche
wird das Reichsmonopol grundſätzlich unter Berufung auf die
Rechtſprechung beſtritten aber ſelbſt für den Fall der An
erkennung deſſelben der Geſetzentwurf als eine ganz unbillige
Beſchränkung berechtigter Jntereſſen namentlich der Selbſtändig
keit der Städte bekämpft Beide Geſuche legen der Geſetzgebung
insbeſondere nahe zu beſtimmen daß Telegraphen und Fern
ſprecheinrichtungen jeder Art ſo angelegt werden müſſen daß ſie
gegen Einwirkungen benachbarter elektriſcher Einrichtungen und
Leitungen mögen ſie ſchon beſtehen oder erſt in Zukunft ent
ſtehen in ſich ſelbſt geſchützt ſind

Es war gemeldet worden daß Anweiſungen an die
Provinzialbehörden bezüglich des Einkommenſteuer
geſetzes noch nicht ergangen ſeien Dies iſt oſfiziöſem Ver
nehmen nach richtig inſoweit es ſich um die Ausführungzs
anweiſung über die Einſchätzungsgrundſätze und das Veranlagungs
verfahren ſelbſt handelt Unrichtig aber iſt es wenn beſtritten
wird daß die Provinzialbehörden bereits mit Anweiſungen über
die Vorbereitungsmaßregeln insbeſondere die Bildung der Ver
anlagungs und Voreinſchätzungskommiſſionen die Abgrenzung
der Voreinſchätzungsbezirke uſw betraut ſind Mehrfach finden
bereits in den nächſten Tagen Konferenzen der Bezirksregierungen
mit den Kreislandräthen in der Sache ſtatt Ebenſo iſt die
Meldung daß der Landrath Strutz in Sagan zur Ausarbeitung
der Einkommenſteneranweiſung in das Finanzminiſterinm berufen
ſei in mehrfacher Hinſicht ungenau Nicht der genannte Land
rath ſondern ſein Sohn der Landrath Dr Strutz Steinan a
welcher über Steuerfragen namentlich über die Reform der
dommunalſteuer mehrfach in wiſſenſchaftlichen Zeitſchriften Auf

ſätze Leröffentlicht hat iſt als Hilfsarbeiter in das Finanz
miniſterinum berufen Derſelbe ſoll an den Arbeiten zur
Fortführung der Steuerreform vor allem der Ord
nung des Kommunalſteuerweſens mitwirken

Die Nachricht daß Konſiſtorialrath D Dryander ſich wegen
eines Halsleidens in Wiesbaden befinde entbehrt der N Pr Z
zufolge der Richtigkeit Er weilt vielmehr ſeit Anfang ſeines
Urlaubes in Naſſau um eine Herzſchwäche die ſich eingeſtellt
hat zu überwinden

S M Panzerfahrzeng Bremſe welches am Freitag von
See zurückkehrte hat einen engliſchen Fiſcherkutter Cüo

aus Grimsby feſtgenommen und in Wilhelmshaven in den
Hafen gebracht weil der Kutter innerhalb der deutſchen Fiſcherei
grenze bei Norderney geſiſcht hat

Jn einer Gerichtsverhandlung in Reichenbach i Schl
kam kürzlich zur Sprache daß neuerdings an alle Gerichte ein
Erlaß ergangen iſt die volle Strenge des Geſetzes
walten zu laſſen wo es ſich um Verhöhnung und
Verſpottung des Glaubens ſowie um Rohheiten
gegen Träger religiöſer Aemter handele

Ausland
iußland Aus Petersburg theilt man uns mit es ſtehe

nunmehr feſt daß der Urheber des gegen den Groß
fürſten Thronfolger verübten Attentats einer der
Poliziſten war welche dem Großfürſten perſönlich als
Sicherheitswache beigegeben waren Das Attentat wurde aus
religiöſem Fanatismus vollführt Nicht der Prinz Georg von
Griechenland verſetzte dem Attentäter einen Stockhieb ſondern
die eigenen Kameraden der japaniſchen Polizei ſchlugen ihren
Genoſſen nieder Der griechiſche Prinz parirte mit ſeinem
Stocke den zweiten Hieb den der fanatiſche Attentäter gegen
den Kopf des Großfürſten zu führen im Begriffe ſtand Die
Wunde des letzteren befindet ſich vorn an der rechten Stirn
ſeite Den londoner Blättern iſt von der dortigen
japaniſchen Geſandſchaft der Auszug einer amtlichen Depeſche
übermittelt worden nach welcher die Wunde des Großfürſten

Thronfolgers zu Beſorgniſſen keine Veranlaſſung biete der
Schlaf des Großfürſten ſei gut Fieber beſtehe nicht

Trotz wiederholter Dementi s wird aus Wien beſtätigt daß
die ruſſiſche Regierung mit der Waffenfabrik in Steyr
wegen Lieferung von Repetirgewehren verhandelt
Die Verhandlungen würden geheim gehalten da es noch un
bekannt ſei ob die öſterreichiſche Regierung die Erlaubniß zu
der Lieferung ertheile

Aus Petersburg ſchreibt man uns Jm Hafen von
Kronſtadt bereitet man ſich auf den Empfang des
franzöſiſchen Geſchwaders vor das dort die ruſſiſche
Waffenbrüderſchaft durch ſein Eintreffen ſymboliſch beſiegeln
ſoll Der Hafenkommandant wird einen Monſtreball geben
unter Betheiligung der höchſten Militär und Beamtenkreiſe
ferner ein Bankett und ein raout im Marineklub Die Be
theiligung mehrerer Großfürſten iſt bereits zugeſagt Jn
zwiſchen belobt ein Theil der ruſſiſchen Preſſe die korfuotiſche
Bevölkerung wegen ihres Vorgehens gegen die Juden
Die betr Blätter verſuchen den rituellen Mord als bewieſen
hinzuſtellen und warnen Herrn Delyannis ſich durch die
Alliance israélite etwa einſchüchtern zu laſſen Die Griechen

e hier einen ſtarken Halt wenn es gilt gegen die Jſrgeliten
zu hetzen

OeſterreichUngarn Der Kaiſer empfing geſtern eine
Deputation der Offiziere des 13 Bairiſchen JnfanterieRegiwents
welche dem Kaiſer ihre Glückwünſche anläßlich des 40 Jubiläums
als Jnhaber des Regiments darbrachte Bei dem Empfange
irug der Kaiſer bereits das ihm verliehene bairiſche Dienſt
auszeichnungs Kreuz für vierzigjährigen Dienſt Der Kaiſer
nahm das ihm dargereichte Album mit Darſtellungen aus der
Geſchichte des Regiments entgegen

Der Prinzregent von Baiern ſtattete heute dem Herzog
von Cumberland und dem Herzog ilhelm von
Würtemberg Beſuche ab

Griechenland Nach einer Meldung der Pol Korr aus

GlIacé

HBaemn seleahe

Athen hat die griechiſche Regierung neue Truppen nach
Korfu entſendet und eine ſtrenge Beſtrafung der an den
Unruhen ſchuld tragenden Perſonen angeordnet Man er
wartet von dieſen Maßnahmen eine baldige Beruhigung Nach
weiteren Meldungen iſt der Belagerungszuſtand verhängt der
Statthalter und der Bürgermeiſter ſeien wegen ihrer un
entſchiedenen Haltung abgeſetzt worden Am Donnerstag iſt
ein Kriegsſchiff nach Korfu abgegangen

Die königliche Familie iſt nach zehntägiger Abwesenheit
nach Athen zurückgekehrt

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Die kgl Konſulta
befürchtet ſeitens der Umſturzpartei alles Ernſtes einen
neuen Handſtreich welcher diesmal vielleicht ſchlimmer
ausfallen könnte wie der am 1 Mai Bei den hier in
Turin und Livorno vorgenommenen Hausſuchungen will die
Polizei dafür unwiderlegliche Beweiſe aufgefunden haben Daß
unbekannte Emiſſaire am 30 April jedem Arbeiter welcher ſich
an dem Tumult betheiligen wolle 15 Lire Handgeld gaben iſt
unzweifelhaft feſtgeſtellt worden Jetzt gilt es zu ermitteln
woher dieſe Geldſummen eigentlich ſtammten Klerikale von
der Kurie inſpirirte Blätter denunciren jüdiſche Baiſſe
Spekulanten als Anarchiſten Bankiers die Reptile der
Regierung weiſen auf das Ausland hin und behaupten es
handele ſich nachweislich um eine europäiſche Verzweigung des
Auarchismus Hoffentlich iſt Herr Nicotera in der Lage
dafür anslängliche Beweiſe zu erbringen Als die Seele der
ganzen Agitation wird der negpolitaniſche Advokat Merlino
bezeichnet Sohn eines dortigen Gerichtspräſidenten welcher
als Anarchiſt feit zehn Jahren auf der Breſche ſteht Merlino
war im Frühjahr in Berlin geweſen und möchte man daraus
beweiſen daß hinter dem Coup vom 1 Mai deutſche Helfers
helfer geſtanden hätten Auffallend iſt es daß die Conſulta
ſo lange mit ihren Aufdeckungen hinter dem Berge hält
Beſitzt ſie wirklich Beweiſe ſo iſt es jetzt Zeit dieſelben zu ver
öffentlichen umſomehr da das Gerücht geht polizeiliche Schürer
hätten den Exceß ad hoc in Scene geſetzt

Jn der Deputirtenkammer ſprach geſtern im Verlauf
der Debatte über das Budget des Miniſteriums des Aeußern
Finocchiaro Aprila zu Gunſten von Staatsſchulen im
Auslande und forderte hierfür den eingeſtellten Betrag von
1,033,000 Fres Die Schulen dürften nicht angetaſtet werden
Sie entſprächen da ſie in religiöſer Hinſicht völlig auf neu
tralen Boden geſtellt ſeien den wahren Bedürfniſſen des
Orients Sie ſeien eine Pflanzſtätte italieniſchen Einfluſſes
gegenüber der franzöſiſchen und auch der vatikaniſchen Propa
ganda Rudini nahm Sonnino s Tagesordnung an wo
nach der betr Poſten auf nur 133,000 Fres herabgeſetzt
werden ſoll

Die päpſtliche Encyclica über die ſoziale Frage
wird am Montag abend im amtlichen Oſſervatore Nomano
erſcheinen

Das Gerücht Monſignore Folchi ſolle wegen Unregel
mäßigkeiten in der Verwaltung des Peters
pfennigs ſeines Poſtens enthoben werden iſt unbegründet
Der Papſt hat nur den alten Ausſchuß von 6 Kardinälen
wieder eingeſetzt

Schweiz Der Bundesrath ſetzte geſtern die Jnſtruk
tionen für die Unterhändler bei den Unterhandlungen
zwiſchen Deutſchland Oeſterreich Ungarn und der
Schweiz zum Abſchluſſe eines Handel svertrages welche
am 23 d in Wien ihren Anfang nehmen feſt

Frankreich Präſident Carnot hat vom Zaren ein Dank
telegramm als Antwort auf die Beglückwünſchung zur Rettung
des Großfürſten Thronfolgers erhalten Dem geſtern aus
Anlaß der glücklichen Errettung des Großfürſten Throufolgers
in der ruſſiſchen Kirche zu Paris ſtattgehabten Gottesdienſt
wohnte als Vertreter des Präſidenten Carnot Oberſt Lichten
ſtein und als Vertreter des Miniſters des Aeußern Ribot
Graf Ormeſſon bei

Die Budget Kommiſſion hat die Berathung des
Budgets der Juſtizverwaltung zu Ende geführt und zahlreiche
Abänderungen zu Erſparnißzwecken beſchloſſen

Belgien Jn der Centralſektion der Kammer be
antragte geſtern der Berichterſtatter Wahlberechtigt ſollen ſein
in Ortſchaften unter 5000 Einwohner jeder Jnhaber einer
Wohnung mit einem Kataſterertrag von wenigſtens 30 Fres
in Städten von 5000 bis 20,000 Einwohner mit einem ſolchen
von 42 Fres in Städten über 20,000 Einwohner mit einem
Ertrag von 60 Fres Der Berichterſtatter erklärte damit
ſolle dem vorwiegenden Einfluß der Großſtädte vorgebeugt
werden Die Entwickelung des Vorſchlages nahm die ganze
Sitzung ein Die Sektion hielt ihre Anſicht nicht zurück

Der brüſſeler Bürgermeiſter Buls hat dem
ſozialiſtiſchen Ausſchuß mittheilen laſſen daß in Rückſicht auf
die am letzten Mittwoch und Donnerstag vorgefallene Exceſſe

t öffentlichen Verſammlungen unterſagt
eien
Eugland Jn London iſt man über den am Donnerstag

abgeſchloſſenen Vertrag mit Portugal vielfach ſehr un
gehalten Die Pall Mall Gazette ſchreibt Salisbury ſei
zu freigebig geweſen indem er den Portugieſen 80,960 km
Land mehr zugeſtanden als den Engländern Globe ein
dem Miniſterium ergebenes Blatt beklagt es daß Salisbury
den Portugieſen ſo große Konzeſſionen gemacht und fügt
hinzu die EngliſchSüdafrikaniſche Geſellſchaft würde ſich mit
den ihr zugewieſenen Landſtrichen nicht begnügen Es würde
an neuen Zuſammenſtößen nicht fehlen

Der Ober Gerichtshof in London hat nicht wie geſtern
irrthümlich berichtet worden in dem Streitfalle zwiſchen der
PortugieſiſchAfrikaniſchen Geſellſchaft und der Engliſch Süd
afrikaniſchen Geſellſchaft zugunſten der erſten ſondern der
letzteren entſchieden

Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Unterſtaatsſekretär
im Kolonialamt Baron v Worms der engliſche Vertreter
in Athen habe der helleniſchen Regierung Vorſtellungen wegen
der gegen die Juden auf Korfu vorgekommenen
Ausſchreitungen gemacht Der kommandirende Admiral
der Mittelmeerflotte ſei angewieſen ein Kriegsſchiff nach Korfu
zu ſenden um mit dem engliſchen Konſul dort zum Schutze
der britiſchen Unterthanen jüdiſcher Religion zu kvooperiren
Worms verlas ſodann ein im Auswärtigen Amte eingelaufenes
Telegramm nach welchem nach der Revolte ein Jnde von
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einigen Griechen getödtet worden ſei Die griechiſche Regierung

Seidene and Ualbseidene

e

habe den hungerleidenden armen Juden Hilfe gewährt Das
Unterhaus hat ſich bis zum Donnerstag vertagt

Portugal Die liſſaboner Zeilungen beurtheilen den
neuen Vertrag mit England bezüglich der Sambeſifrage
ſehr günſtig Trotzdem hat anläßlich der neueſten Finanz
kriſis das Miniſterium am Freitag ſeine Entlaſſung
eingereicht Der König hat noch niemandem beguftra tein neues Labinet zu bilden Wie jedoch verlautet ſei
Marriano Carvalho zum neuen Finanzminiſter auserfehen

Südamerika Der argentiniſche Senat hat die von
der Deputirtenkammer genehmigte Vorlage betr die Ein
leitung einer Enquste über die Lage der Vanken
abgelehnt

Die pariſer Vertreter der chileniſchen Jnſurrektions
partei erklären die aus Newyork ſtammende Meldung nach
welcher bei dem Untergange des Panzerſchiffes Blanco Enca
lada der Führer der Jnſurrektionspartei Barosluco ertrunken
ſei für unbegründet Wie ferner verlautet haben die Vertreter

der Kongreßpartei die britiſche Regierung erſucht die von dem
Kommandanten des in Frankreich gebauten Kreuzer Preſidente
Pinto beſtellten 6 Armſtrongkanonen nicht abzuliefern Der
Kongreß würde andernfalls nach Beendigung des Krieges
gegen Eugland Reklamation erheben ebenſo wie gegen Frauk
reich falls letzteres die vom Präſidenten Valmaceda beſtellten
Kreuzer auslaufen ließe Aus Havre wird weiter gemeldet
daß die Ausrüſtung des chileniſchen Kreuzers Preſidente
Errazuris beendet ſei Als Schiffsoffiziere wurden je ein
der Haudelsmarine angehörender däniſcher und norwegiſcher
Offizier engagirt Eine Depeſche aus Acapulco meldet daß
der Dampfer Jtata dort von dem chileniſchen Kreuzer

Esmeralda erwartet werde und daß man auch
dem Eintreffen des Kriegsſchiffes der Vereinigten Staaten

Charleſton ſtündlich entgegenſehe

Zur Arbeiterbewegnung
Jn Mainz beſchloſſen ſämmtliche Schreiner einen Aus

ſtand wenn die Streitigkeiten wegen deren einige hundert
Tiſchler ſeit Weihnachten ausſtändig ſind mit einzelnen Fabriken
nicht bald beigelegt werden Der Streik der Ausſtändigen hat
bis jetzt 60,000 M gekoſtet Auch die Arbeiter der bekannten
Bembö ſchen Fabrik wollen ſtreiken

Ein von dreizehn franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Deputirten
unterzeichnetes Manifeſt an die Bergwerksarbeiter erklärt
es für die Pflicht aller franzöſiſchen Bergleute ſich ſtreng auf die
Beſchaffung von Kohlen lediglich für die franzöſiſche Jnduſtrie zu
beſchränken um die belgiſchen Arbeiter in ihrem Kampfe gegen
den Kapitalismus zu nuterſtützen Nach Meldungen aus
Fourmies iſt die Ruhe daſelbſt nicht weiter geſtört worden
man hofft daß die Arbeit in den nächſten Tagen vollſtändig
wieder aufgenommen werde

Jn Belgien läßt die Streikbewegung immer mehr nach
Jn der Gegend von Lüttich iſt der Streik als beendigt zu be
trachten geſtern ſtreikten nur noch 300 Arbeiter Auch in den
Kohlenwerken der anderen Bezirke macht ſich eine weſentliche
Beſſerung bemerkbar ſo daß man hofft der Streik werde an
Dienstag beendet ſein Unter dem Thor einer Werkſlatt in
Wasmes explodirte geſtern nacht eine Dynamitpatrone der ver
urſachte Schaden iſt jedoch nur unerbeblich Jm Borinage
herrſcht zwar noch immer eine gewiſſe Gährung doch wird der
Ausſtand in der nächſten Woche vorausſichtlich ganz er
loſchen ſein

Jn Brüſſel legten die Arbeiter der großen Gasanſtalt
welche die ganze Stadt mit Gas verſieht die Arbeit nieder
Eine Abtheilung Grenadiere hielt die Anſtalt beſetzt Geſtern abend
konnte die Stadt noch mit Gas erleuchtet werden nach neueren Mit
theilungen ſcheint der Streik wieder beigelegt Jn der Stadt herrſchte
geſtern vollſtändigſte Nuhe Durch die Ausſtandsbewegung iſt die
ſozialiſtiſche Partei bedeutend geſchwächt worden Ein allgemeiner
Ausſtand iſt vorläufig unmöglich geworden Das größte
ſozialiſtiſche Blatt Belgiens der Vooruit hat unter ſeinen
Leſern ein Referendum über die Frage des Ausſtandes veranſtaltet
Etwa 0 Proz der abgegebenen Stimmen ſprachen ſich gegen
den Ausſtand aus

ver

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem Vernehmen der Celler Ztg nach ſoll bei der Auf

ſtellung eines neuen Katalogs für die Kirchenminiſterialbibliothek
in Celle der Briefwechſel zwiſchen Luther und dem Herzoge
Ernſt dem Bekenner aufgefunden ſein

Proſeſſor Koch arbeitet wie die Apotheker Zeitung
meldet an einer weiteren Veröffentlichung über ſeine Tuberkuloſe
behandlung und es ſteht mit dieſer Arbeit zugleich eine Bekannt
gabe der Vereitungsweiſe des Tuberkulinums zu erwarten

b Berlin 15 Mai Fran Marcella Sembrich iſt
wiederum in Krolls Tbeater eingekehrt und wiedernm ha
man ſie mit enthuſiaſtiſchen Beifall mit Kränzen und Blumen
ſpenden aller Art willkommen geheißen Als Luciä vo
Lammermovor in Donizetti s abgeſpielter Oper trat die
große Geſangskünſtlerin zuerſt auf und abermals überraſchte ſie
durch neue Fortſchritte in ihrer Kunſt Der dramatiſchen Anf
gabe des zweiten Aktes iſt die Stimme nicht vollanf gewachſen
in der Flötenarie aber ſpendet ſie ſüßeſten Wohllaut und überall
entzückt der ſichere Geſchmack und die vornehme Auffaſſung einer
geiſtvollen unermüdlich an der Vervollkommnung arbeitenden
Künſtlerin Frau Sembrich wird demnächſt zum erſten Male in
Berlin die Lakmé ſingen die vor zwei Jahren von der
Pariſer Berühmtheit Mle van Zandt hier eingeführt wurde

Das Königliche Schauſpielhaus Berlin hat ein
Stück von Haus Olden Der Glücksſtifter zur Auf
führung angenommen

Der Verein Freie Bühne in München hat den
Dichter Henrik Jbſen der ſeit 15 Jahren ſeinen ſländigen
Wohnſitz in München hat nnd hier ſeine hervorragendſien
Dramen ſchuf zum Ehrenpräſidenten erwählt Jbſen hat
dieſe Wahl angenommen

Am Wiener Volkstheater wird ein nachgelaſſenes
Luſtſpiel Anzengrubers Aber Anton zur Aufführung

gebracht werden z

S

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 15 Mai Seitens der Provinzialſtände hat

man ſich nun mit dem Gedanken vertraut gemacht zum Feſtſaale in
welchem das Feſtmahl zu Ehren der Anweſenheit Sr Maj des
Kaiſers veranſtaltet werden ſoll die große Feſthalle vom
Mitteldeutſchen Bundesſchießen zu verwenden Nächſten Dienstag
trifft hier eine größere Abordnung der Provinzialſtände ein um
bezüglich dieſer Frage endgiltigen Beſchluß zu faſſen Jn dieſer
Abordnung werden ſich u a die Herren Oberſtkämmerer Fürſt
zu Stolberg Wernigerode und Landesdirektor Graf
v Wintzingerode befinden Jener 7jährige Knabe welcher
vor einigen Tagen auf der Citadelle Petersberg aus anſehnlicher
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Corvets

Der vorgerückten Saiſon wegen verkaufen wir

rein wollene Kleiderstoffe
ebenſo

Damen und Kinder Gonfection
zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Kleiderstoff Reste von 2 6 Mtr
die ſich in der Saiſon angeſammelt haben werden um damit zu ränmen beſonders billig verkauft
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Reiſekoffer
in Drell WVachstüch Leder mit

und ohne Falte von 2,50 Mk an
Bandtaſchen

ſür Herren
und Damen

Reiſe

Sommer Drelle
zu Herren u Knaben Anzügen grossartige Auswahl

bei voriheil haften Preisen
empfehlt

Carl Steckner
Leinen Wäsche nung Aussteuer Geschäſt

von 50 Pf anCoplett Peiſe Neceſaires

Conrir Geldtalchen
Trinkbecher

zuſammenlegbar von 20 Pf an
Trinkflaſchen

Plaidriemen von 40 Pf an
dito zum Umhängen von 75 3 an

Reiſe Amhängetaſchen
Pädeckerkalchen

von vorzüglicher Halt tbarkeit
empfehle in größter Auswahl

39 Albin llentzeg9
Schmeerſtraße

Album von Halle a
mit 17 phot lith rnunr 60 Pfg Verlag von

39 Albin Hentze
Schmeerſtraße

waſchrollen

Crese n Empfehle hiermith o in helm olomann a 19 mein grosses Lager

S e nur u 5 beiteter
be

in Nussbaum Maha S
Igoni und Eichenholz von einfachster
bis hochelegantester
Ausführung zu anWoher Sieger l Foſslerwaarenk n Preisen
erkannt biit gen

Montag den 18 d Mts trifft
ein friſcher Transport

VPelgiſche Geſpannpferde S
Sbei mir ein 2 S u c

2 7 t t 7

2 7 72 c Halle a Dorotheenſtr 6

zum Verkauf
Cönnern

Hochtragende u friſchmilch giſe

in ſehr großer Auswahl darunter viele
ſtehen preiswerth vom Dienstag den 19 d Mts

Benmeister

Portemonnaie Cigarrenetnis BVrief
taſchen et Photographielbum Viſites

S GESSSaGEGeBRBrochen Halsketten Armbänder Ohrringe Uhrketten für Herren
u Damen in Elfenbein Bernſtein Yet Donblé Koralle Granate Simili

Neuheiten in Spazierſtöcken Holzſchnitzereien
Briefpapieren erGrößte Auswahl Billigſte Preiſe

Albin Hentze 39 Schmeerſtraße 39

Geſhenhe für Fern n Donen

Ballinmſit

n n n o
Photograph
Alter FIarktt 1

empfiehlt se
sauberen ch

Arbeiten zu billigstend

Preisen CBis 6 Uhr geöſtnet S

Wer heizb Vadeſtuhl hat kann
täglich warm baden Beſchreib gratis
L W eoyl Fabrik Berlin Mauerſtr 11

Ammendorf
Gaudichs Restaurant

Am 2 Feiertage von Nachmittag
e 3 Uhr ab

Tanuzkränz chen

Ammendorf
Gold Adler

Den Pfingſtfeiertag von 3 Uhr
O Veld mann

Nauendorf
Mittwoch den 20 Mai findet Nachm

3 Uhr Coucert im Garten ſtatt beiS ungünſtiger Witterung im Saale Abends
Vall wozn freundlichſt einladet

R Lücdieke

Bisdorf
Sonntag den 1 Pfingſifeiertag

groſzes Vokal und Juſtrumental
Concert verbunden mit humoriſt
Vorträgen Anfang 72 Uhr

Hierzu laden ergebenſt ein
C Stolze Vrische Gaſtwirth

SchlettanDen 2 e von Nachmit
tag 3 Uhr an Vallmnſikf wozu freund
lichſt einladet Werniceke

Rassnit
Den 2 und 3 Pfingſtſeiertag Ball

muſik wozu freundlichſt einladet
L B iclerPellledern lertige belten Natratzen Bettytellen Inlette Fann Vüllen

H G Wedäy Pönieke Teipzigerſtraße 7
empfiehlt

Permanente Ausſtellung von ra 40 fertigen Betten in allen Preislagen
För den Inſeratentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel
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